
xx.                                                                                                                                       29. März 1509 

 
Der Churer Bischof Paul Ziegler als Vertreter des Gotteshausbundes, der Landrichter 
des Oberen Bundes und die elf Gerichte des Zehngerichtenbundes bestätigen den im 
Namen der Drei Bünde für 20'000 Gulden erfolgten Kauf der Herrschaft Maienfeld vom 
Churer Dompropst Johannes von Brandis und Graf Rudolf von Sulz und versichern der 
Gemeinde Fläsch ihre verbrieften Rechte und Freiheiten.  

 
Or. (A), GemeindeA Fläsch 37. – Pg. 29/24,2 cm. – 3 Siegel in Leinensäcklein eingenäht abh. – 
Rückvermerk: (16. Jh.): Ain bestae t brief von heren vnd pu' nten; (andere Hand): N°6. Anno 1509. 
Druck: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,439. 

 
|1 |≡ Wira) |≡ Pauls1 von gottes gnaden bischoffe zuo  Chur sampt vnsremm gemainen 
gotzhuse vnd || |2 wir lantrichter vnd gantzer punt des Obrenn Punts2 vnd wir die 
Ainliff Gericht3 || |3 bekennend vnss ainhelligklich vnd gemainlich mit dem brieue, 
das wir von den || |4 erwu' rdigenn wolpornen herren, heren Johansen fryhere von 
Brandis4 thumprobst der |5 gestifft Chur vnd Ruo dolff graue zuo  Sultz5 vnd lantgraf 
im Klegkoe w6 etc. die gantz her- |6 schafft Mayenfeld7 zuo  sampt aller nutzung vmb 
zwainzig tusent gulden erkoufft, iodoch vor- |7 behalten, ieden in benanter herschafft 
nach lut des koufbrieffs8 by siner fryhait vnd altem |8 herkomenn beliben lav ssen. Dem 
allem nach so habent wir benantenn gantz gemainden zuo  Flea sch9 |9 vff das, so dan be- 
nanten ir heren sy ieres aides erledigett habent, jn aid schutz vnd schirm geno- |10 men. 
Sy alle gemainlich vnd ieden besunder zuo  aller billichait schu' tzen vnd schirmen, ainen 
|11 edelman alss ainen edelman, ainen fryen alss ainen fryen, ainen hindersea ssen alss |12 
ainen hindersea ssen, ainen aignen alss ainen aignen man, nav ch lut ierer fryhaitts bri- |13 
effen gewonhaiten vnd altem herkomen, och by irer pu' ntnys beliben lav ssen, sy in 
kainenn |14 wea g daruon nicht trea ngen noch schaffen getreng wea rden, sunder vnss alss re- 
gierent herenn |15 tru' wlich gepetten, by obgemelter mainung vngetrengt beliben lav ssen. 
Dess wir alle dry pu' nt |16 alles wie oblut ze halten zuo  gesagt, alle ire fryhait alt her- 
komen vnd pu' ntnys confirm- |17 iert vnd bestae tt habend in krafft diss brieffs. Vnd dess 
alles zuo  warem vrkund so hab |18 ich Ruo dolf von Marmels10 alt burgermaister zuo  
Chur der statt Chur secret insigel fur be- |19 nanten vnsrenn gnea digen herrenn von 
Chur, ouch gemain gotzhuslu' t, offenlich gehencktb) an |20 disen brieff, der glich ich 
Wolff von Cappell11 lantrichter im Obren Punt dess Obren Punts |21 insigel ov ch 
heran gehenckt vnd ich Claus Beli12 vogt zuo  Belfort13 min aigen insigel |22 fu' r die 
Ainliff Gericht ov ch an disen brieff gehenckt. Der geben ist vff donstag nav ch vnser |23 
frowen verku' ndung tag in der vasten, nav ch Christi vnsers herren gepurt fu' nffzehen- |24 
hundert vnd im nu' nden iare. 
 
a) Initiale W, 3/3 cm. – b) k aus h korr.  
1 Paul Ziegler, 1505-1541. – 2 Oberer (Grauer) Bund, 1395/1424 Zusammenschluss von Gerichtsgemein- 
den des Vorder- und Hinterrheintals. – 3 Zehngerichtenbund, 1436 Zusammenschluss der Gerichtsge- 
meinden Klosters, Davos, Castels, Schiers, St. Peter, Langwies, Churwalden, Belfort, Maienfeld und 
Malans; hier als 11. Gericht aufgezählt das dem Churer Domkapitel gehörende Chorherrengericht zu 
Schiers, das mit dem Herrschaftsgericht Schiers verschmolz. – 4 Johannes v. Brandis, *1456-†1512, seit 
1483 Churer Dompropst. – 5 Rudolf V. v. Sulz am Neckar (nö. Oberndorf BW, D), ca. 1478-†1535. –  
6 Klettgau, badisch-schweiz. Landschaft w. von Schaffhausen. – 7 Maienfeld, Gem. u. Kr. GR (CH). – 



8 Nr. xx (Urk. v. 28. März 1509?). – 9 Fläsch, Kr. Maienfeld. – 10 Rudolf v. Marmels (Marmorera, Kr. 
Surses, GR, CH), *ca. 1460-†1553. – 11 Wolf v. Capol, *1473-†1563, 1508-1509 u. 1511-1512 Land- 
richter des Oberen (Grauen) Bundes. – 12 Nikolaus Beeli (von Belfort), *ca. 1450-†n. 1516, zw. 1486-
1511 mehrmals Bundeslandamman des Zehngerichtenbundes. – 13 Belfort, Gem. Brienz, Kr. Belfort GR. 


